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Vereinsbeitrag wird erhöht
Förderverein Sporthalle Despetal hält Versammlung ab

Barfelde – Der Förderverein
Sporthalle Despetal hatte zur
Jahreshauptversammlung ins
RK-Heim in Barfelde eingela-
den. Vorsitzende Sarah Fee
Stiehl, die das Amt von Peter
Neuber im vergangenen Jahr
übernommen hatte, begrüßte
die Anwesenden und präsen-
tierte sogleich die derzeitige
Entwicklung der Bauaktivitä-
ten im Dorfgemeinschafts-
haus Eitzum. So haben sich
im Rahmen der Bauvorprü-
fungen neue Erkenntnisse
seitens der Verwaltung der
Stadt Gronau ergeben. „Der
Klimaschutz bedingt den
Einbau einer Wärmepumpe
in Verbindung mit der Kom-
pletterneuerung der Heizung
im Haus, so dass eine wesent-
liche Änderung der Plan-
ungen einschließlich Neube-
antragung der Förderung not-
wendig wurde“, informierte
die Vorsitzende über die Bau-
aktivitäten im Haus, welches
derzeit nicht genutzt werden
kann. Peter Neuber als Hallen-
wart ergänzte, dass im Rah-
men der Brandschutzprüfung
intensive Untersuchungen
des Bauwerkes im Oberge-
schoss anstanden. Der jährli-
che Check der elektronischen
Anlagen habe weiteren Sanie-
rungsbedarf aufgezeigt, der
mit der Verwaltung abzustim-
men sei.
Der Förderverein managt

die Sporthalle seit über 25
Jahren – und es wurde in der
Versammlung deutlich, mit
welch großem Know-how und
persönlichem Einsatz der
Führungsmannschaft gearbei-
tet wird. Armin Arand hob
hervor, dass die Attraktivität

der Halle und der damit ver-
bundenen Förderung der
sportlichen Aktivitäten das
Hauptziel des Vereins ist. Er
unterstrich dabei noch ein-
mal die gute Zusammenarbeit
im Vorstandsteam, die eine
wesentliche Grundlage für
erfolgreiches Wirken im Ver-
ein sei. Es sei jedoch heraus-
fordernd, die immens gestie-
genen Aufwendungen für
Heizung, Wasser und Strom
als zentrale Positionen der
monatlichen Fixkosten im
Auge zu behalten und diese
in Einklang mit der Finanz-
planung des Vereins zu brin-
gen. Denn: „Teilweise sind in
einzelnen Orten die Aufwen-
dungen für Energie um das
Dreifache gestiegen“, berich-
tete er. Erfreulich seien je-
doch die Verbrauchswerte
beim Heizen der hiesigen
Halle. Hier wurde ein Rück-
gang um 20 Prozent verzeich-

net. Dennoch offenbarte der
Kassenbericht, dass die Aus-
gaben über den Einnahmen
liegen und der jährliche Zu-
schuss der Stadt Gronau die
zentrale finanzielle Säule des
Haushalts bildet.
Sarah Fee Stiehl nahm die

Informationen auf und stellte
klar, dass inzwischen 93 Pro-
zent des Zuschusses zur Be-
wältigung der monatlichen
Fixkosten verwendet wurden.
So hatte man sich im Vor-
stand entsprechend Gedan-
ken gemacht und eine
Beitragsanpassung vorge-
schlagen, um so finanzielle
Mittel zur Investition in die
sportliche Infrastruktur wei-
terhin vorzuhalten zu können
sowie Rücklagen für Sonder-
verfügungen zu generieren.
Die Vorsitzende schlug vor,
den Grundbetrag von zehn
Euro in zwei Jahresschritten
um jeweils 2,50 Euro anzuhe-

ben, so dass dann pro Mitglied
15 Euro als Jahresbeitrag ein-
geplant werden können. Die
Anhebung soll in den Jahren
2024 und 2025 erfolgen, wo-
bei diejenigen von der Erhö-
hung der Beiträge ausge-
schlossen sind, die bereits
mehr als den Grundbetrag
einbringen. Dieser Vorschlag
fand im Plenum einstimmige
Zustimmung.
Der Verein zählt 88 Mitglie-

der, die gerne das 25-jährige
Vereinsjubiläum feiern wür-
den. Sarah Fee Stiehl verwies
auf die laufenden Baumaß-
nahmen im Dorfgemein-
schaftshaus beziehungsweise
auf die Bauaktivitäten in der
Halle, deren Ende derzeit
nicht abzusehen sei, wenn-
gleich das Jahresende 2023 als
Ziel genannt wurde.
Sobald die Halle nebst Haus

fertiggestellt ist, soll eine
Feier stattfinden, die sowohl
25 Jahre Vereinsgeschehen als
auch die Präsentation einer
zeitgemäßen baulichen Aus-
stattung in den Mittelpunkt
rückt.
Hallenwart Peter Neuber ist

über dieWiederaufnahme des
Zirkus-Workshops in den
Osterferien erfreut. Um dieses
Event zukünftig besser umset-
zen zu können, beschloss der
Vorstand, während dieser drei
Tage die sonstige Hallennut-
zung auszusetzen. Seit kur-
zem steht den Hallennutzern
auch ein Notfall-Telefon inklu-
siveWLAN zur Verfügung, um
die schlechte mobile Tele-
kommunikation im Despetal
auszugleichen. Vakant ist
nach wie vor das Amt des
zweiten Vorsitzenden. Die Au-
ßenarbeiten an der Halle sind
am 25. November geplant.
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Die gekürten Majestäten des Barfelder Schützenvereins (v.l.): Jens Hildebrandt, Anja Beckmann,
Tanja Haberbusch, Nina Klingebiel und Tobias Gröhlich.

Auf dem Gruppenforo sind die Sieger des Pokalschießens sowie die Schützenmajestäten und ihr
Gefolge zu sehen.

Premiere: Tobias Gröhlich ist „Pistolenkönig“
Barfelder Schützen küren Majestäten und Sieger des Pokalschießens der örtlichen Vereine

Barfelde – Der Schützenverein
Barfelde hat in diesem Jahr
erstmals seit 2019 wieder ein
Königs- und Pokalschießen
für örtliche Mannschaften
ausgerichtet. Bei Pokalschie-
ßen wurden 72 Einzelstarts
und 24 Mannschaften gelistet.
Auch beim Königsschießen in
den verschiedenen Altersklas-
sen konnte mit 25 Teilneh-
mern ein „sehr erfreuliches
Ergebnis“ erreicht werden.
Der Schützenverein Bar-

felde hatte zum zwölften Mal
das beliebte Spanferkelessen

organisiert, daran nahmen
Mitglieder, Freunde und Be-
kannte benachbarter Vereine
teil. Nach dem Essen begrüßte
Vorsitzende Annegret Hilde-
brandt 45 Personen zur Pro-
klamation und Siegerehrung.
Sie übergab sodann an die
neue Schießsportleiterin
Dana Klingebiel, die erstmals
die Siegerehrung durch-
führte. Unterstützt wurde sie
von Uwe Klingebiel, der die
Moderation übernahm.
Nina Klingebiel gewann bei

ihrem ersten Start prompt

mit einen 29er Teiler die
Schützenkönigsscheibe. Ihr
zur Seite stehen als 1. Edel-
dame Dana Klingebiel (81)
und als 2. Edeldame Elena
Quedenbaum (122).
Erstmals seit Bestehen des

Vereines wurde der Schützen-
könig als „Pistolenkönig“
ausgeschossen. Mit einem
99er Teiler sicherte sich die
Königsscheibe Tobias Gröh-
lich. 1. Ritter wurde Uwe Klin-
gebiel mit einem 132er Teiler.
Im Jugendbereich ergatterte

Ronja Nolte mit einem

66er Teiler die Jugendkönigs-
scheibe. In den Auflagediszip-
linen konnte sich erstmals
Jens Hildebrandt mit einem
90er Teiler über den Titel
„Seniorenkönig“ und die Kö-
nigsscheibe freuen. 1. Ritter
wurde Armin Arand (133) und
2. Ritter wurde Michael Stege-
mann (144). Seniorenkönigin
wurde Tanja Haberbusch mit
einem 14er Teiler. Für die wei-
teren beiden Platzierungen
benötigten beide Schützinnen
einen Stechschuss, den
Elfriede Haberbusch (39/62)

als 1. Edeldame für sich ent-
scheiden konnte. 2. Edeldame
wurde Annegret Hildebrandt
(39/173).
Beim Pokalschießen der ört-

lichen Vereine siegte die
„Reservistenkameradschaft
Despetal 8“ mit 559 Ring vor
der „Freiwilligen Feuerwehr
Despetal 4“ (539) und der
„Feuerwehr Despetal 11“(538).
Als beste Einzelschützin

sicherte sich Anja Beckmann
(188 Ring) von der „RK Despe-
tal 2“ die Goldmedaille. Silber
ging an Elfriede Haberbusch

(179) vom „Grillteam 2“ und
Bronze an Chantal Zastrow
(174) vom Team „Altes Feuer-
wehrhaus“. Bei den Männern
ging die Goldmedaille an An-
dre Haberbusch vom „Grill-
team 2“ mit 191 Ring. Silber
erreichte Patrick Nolte (189)
von der „FF Despetal 4“ auf-
grund des besseren letzten
Schusses vor Maik Zastrow
(189) von der „FF Despetal 9“,
der sich Bronze sicherte. Der
neu ausgelobte Andreas-Za-
strow-Pokal ging an Uwe Klin-
gebiel mit einem 97er Teiler.

KURZ NOTIERT

Konzert im Betonwerk
Marienhagen – Nach der Som-
merpause gibt es am heutigen
Samstag im Betonwerk Mari-
enhagen, Zum Kummerbrink
8, wieder etwas auf die Ohren.
Andreas Besler vom veranstal-

tenden Verein konnte für das
Doppel-Konzert „Alloy b.c.“
und „Sportfreunde Helden“
gewinnen. Einlass ist um
19 Uhr, Karten an der Abend-
kasse kosten 15 Euro.

Vortrag in Barfelde
Barfelde – Der DRK-Ortsverein
Barfelde lädt Mitglieder und
Interessierte für Donnerstag,
5. Oktober, um 18 Uhr zu ei-
nem Vortrag in das Gasthaus

„Zum Kronprinzen“ in Bar-
felde ein. Heilpraktikerin
Margret Stübner aus Alfeld
referiert zum Thema „Sie sind
nicht krank, Sie sind durstig.“

Offene Gartenpforte
Gronau – Bianca und Johann
Andreas Frey laden im Rah-
men der „Offenen Garten-
pforte“ in ihren Garten an der
Heinz-Werner-Otto-Straße 29
in Gronau ein. Ein Besuch ist
am heutigen Samstag sowie
ammorgigen Sonntag, jeweils

in der Zeit von 11 bis 17 Uhr,
möglich. Das Thema lautet
„Indian Summer“ im Cottage-
Garten. Im Teehaus werden
den Besuchern zudem Kaffee-
und Teespezialitäten sowie
frisch gebackeneWaffeln und
Toppings angeboten.

Landfrauen wandern
Brüggen – Am Mittwoch,
4. Oktober, trifft sich dieWan-
dergruppe der Landfrauen

Gronau um 14 Uhr am Leine-
Café Heydenreich in Brüggen
zur nächsten Wanderung.

ZEUGENAUFRUF

Vandalismus in Banteln
Banteln – Auf dem Grillplatz
am Bürgertreff Banteln sind
mehrere Glasbausteine mit
Steinen eingeworfen worden.
Die Tat muss sich laut Polizei-
bericht in der Zeit von Mon-
tag, 18. September, bis Diens-

tag, 26. September, ereignet
haben. Der Schaden beläuft
sich auf 1 500 Euro. Zeugen
werden gebeten, sich mit der
Polizei Gronau unter der Te-
lefonnummer 05182/923370
in Verbindung zu setzen.

Die Versammlung beschließt einstimmig die Erhöhung des Ver-
einsbeitrages. FOTO: ROTHE


